Mörfelden Marathonstaffel 19.01.2025

Mit vier Teams starteten die DFS-Betriebssportler am vergangenen Wochenende bei der Marathonstaffel der LG Mörfelden-Walldorf und stellten damit einen neuen Teilnehmerrekord auf.

Die Zeichen der Natur waren vielversprechend: Als sich der Horizont über dem Mörfelder Wald am vergangenen Sonntagmorgen des 19. Januars orangerot einfärbte und bald darauf im Osten langsam die Sonne aufging, versprach dies königliches Wetter für die seit mehr als 40 Jahren jährlich stattfindende Marathonstaffel im Mörfelder Waldstadion.Die DFS-Sportler stellten bei der Veranstaltung in diesem Jahr einen neuen Teilnehmerrekord auf: Gleich vier Staffeln mit je vier Athleten und Athletinnen, quer durch alle Bereiche und Hierarchieebenen, gingen für die Flugsicherung auf die Strecke – so viele wie noch nie. Die einzelnen Mannschaften trugen dabei so klangvolle Namen wie „Team Data Center“, „Techies on Track“, „4 für 42“ und „Running Women – fast feet on the street“. Gelaufen wurde bei diesem Format wie immer: Vier Läuferinnen oder Läufer teilen sich die 42,2 Kilometer lange Marathondistanz in vier Abschnitte von je 10,55 Kilometer auf.

Punkt 9 Uhr gingen dann die Startläufer der einzelnen Staffeln auf die gut befestigte Laufstrecke im Mörfelder Wald. Jene DFS-Läuferinnen und -Läufer, deren Einsatz erst an späterer Staffel-Position vorgesehen war, nutzten die Zeit, um ihre Teamkameraden vom Streckenrand aus lautstark anzufeuern und zu motivieren.
Dadurch entwickelte sich ein echtes Teamgefühl, das die Beteiligten zusammenschweißte und schnell vergessen ließ, dass etliche von ihnen sich trotz der Zugehörigkeit zur selben Firma vorher noch nicht persönlich gekannt haben. 
Im Vordergrund stand der Spaß an der gemeinsamen Aktion sowie die Freude, sich in der Natur zu bewegen und den strahlenden Sonnenschein zu genießen: Beides stand den DFS-Kolleginnen und Kollegen sichtbar ins Gesicht geschrieben.
Die Leistungen der DFS-Sportler konnten sich sehen lassen: Alle vier DFS-Staffeln blieben nach dem Zieleinlauf unter der Vier-Stunden-Marke und zeigten in Mörfelden souveräne Mannschaftsleistungen.

Die Zeiten der DFS-Teams im Einzelnen:
-    „Techies on Track“       03:36:13 Stunden
-    „Running Women“        03:41:57 Stunden 
-    „Team Data Center“     03:42:33 Stunden
-    „Team 4 für 42“            03:44:08 Stunden

